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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des Amts- und Mitteilungsblattes ist 
am Mittwoch, den 27.01.16 um 10:00 Uhr.
Erscheinungstag: Freitag, 05.02.16

Wir möchten Sie in Kenntnis setzen, dass uns die Deutsche 
Post dazu veranlasste, dass das Amtsblatt zukünftig immer 
freitags erscheint. Auch die Vorlaufzeit wurde geändert. 
So muss das Amtsblatt verteilfertig bereits in der Vorwoche 
dort angeliefert werden, d. h. für Sie, dass der Redaktions-
schluss bereits immer am Mittwoch der Vorwoche um 
10:00 Uhr sein muss. Wir bedauern diese Vorverlegung, 
können aber leider am Sachverhalt nichts ändern.

Die Redaktion behält sich Kürzungen bzw. sinngemäße 
Textänderungen vor.

Bekanntmachung
- Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB -
und
- Förmliche Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB -
Der Rat des Marktes Wachenroth hat am 10.12.2015 gemäß § 
2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung der

„Einbeziehungssatzung Horbach“
beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich der Einbezie-
hungssatzung wird

im Norden  durch Teilflächen der Fl.-Nr. 1658 (Gmkg. 
Schirnsdorf, intensiv landwirtschaftlich genutzte 
Grünlandflächen),

im Süden  durch die Fl.-Nr. 1614 (Gmkg. Schirnsdorf, Ort-
straße) und die Fl.-Nrn. 1658/2 und 1658/3 (beide 
Gmkg. Schirnsdorf, Wohnbebauung mit privaten 
Gartenflächen),

im Westen  durch die Fl.-Nr. 1656 (Gmkg. Schirnsdorf, inten-
siv landwirtschaftlich genutzte Grünlandflächen) 
sowie

im Osten  durch Teilflächen der Fl.-Nr. 1661 (Gmkg. 
Schirnsdorf, öffentlicher Flur-/Feldweg)

begrenzt.

Der Geltungsbereich beinhaltet Teilflächen der Fl.-Nr. 1658 
(Gmkg. Schirnsdorf).

Der Planentwurf der Einbeziehungssatzung Horbach in der 
Fassung vom 10.12.2015 wurde von der Ingenieuraktiengesell-
schaft Höhnen & Partner aus Bamberg ausgearbeitet und vom 
Marktgemeinderat in der Sitzung am 10.12.2015 für die förmli-
che Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie 
für die förmliche Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB bestimmt.

§ 34 Abs. 6 BauGB enthält die bundesrechtlichen Regelungen 
für das Verfahren zum Erlass der Einbeziehungssatzung. Dem-
nach sind die Vorschriften des sog. vereinfachten Verfahrens 
für die Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung nach § 13 Abs. 
2 Satz 1 Nr. 2 und 3 BauGB sowie Satz 2 entsprechend anzu-
wenden.

Bei der Anwendung des vereinfachten Verfahrens gilt § 13 Abs. 
3 Satz 1 BauGB. Demnach wird von der Umweltprüfung nach § 
2 Abs. 4 BauGB, vom Umweltbericht nach § 2 a BauGB, von der 
Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umwelt-
bezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der zusam-
menfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen.

§ 4 c BauGB ist nicht anzuwenden. Bei der Beteiligung nach § 4 
Abs. 2 BauGB bzw. § 3 Abs. 2 BauGB ist jedoch darauf hinzu-
weisen, dass von einer Umweltprüfung abgesehen wird. Dieser 
Hinweispflicht wurde hiermit nachgekommen.

Der Planentwurf mit Begründung in der Fassung vom 
10.12.2015 liegt in der Zeit vom

01.02.2016 bis zum 02.03.2016

im Rathaus (Bauamt, 1. Stock, Zimmer 8), Hauptstraße 23, 
96193 Wachenroth, zu den üblichen Dienststunden öffentlich 
aus und kann dort von jedermann eingesehen werden. Wäh-
rend der Auslegungsfrist können bei dem Markt Wachenroth 
Anregungen oder Bedenken zur Einbeziehungssatzung schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden. Es 
wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können.
Ein Normenkontrollantrag zum Bayer. Verwaltungsgerichts-
hof (§ 47 Verwaltungsgerichtsordnung - VwGO) ist unzulässig, 
wenn damit nur Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der öffentlichen Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.

Wachenroth, 22.01.16
gez. Friedrich Gleitsmann
Erster Bürgermeister

Abstimmungsbekanntmachung – 
Bürgerentscheide am 28. Februar 2016 –
1.  Am 28.02.2016 finden folgende Bürgerentscheide statt:

 Bürgerentscheid 1 (Gemeinderatsbegehren für den Bür-
gerwindpark Wachenroth):

 „Soll der Markt Wachenroth durch die Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Bürgerwindpark 
Wachenroth“ die Errichtung von zwei Windkraftanlagen auf 
seinem Gemeindegebiet im bestehenden Windpark ermög-
lichen?“

 Bürgerentscheid 2 (Bürgerbegehren Sag ja zu 10H!):
 „Soll die Marktgemeinde Wachenroth das Bebauungsplan-

verfahren für das „Sondergebiet Bürgerwindpark Wachen-
roth“ einstellen und den Aufstellungsbeschluss zum vor-
habenbezogenen Bebauungsplan Nr. 20 Sondergebiet 
„Bürgerwindpark Wachenroth“ aufheben, so dass für diese 
Fläche weiterhin die Abstandsregelung aus Art. 82 BayBO 
(so genannte 10H-Regelung) gilt?“
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 Stichfrage (=Stichentscheid):
 Werden die bei Bürgerentscheid 1 und 2 zur Abstimmung 

gestellten Fragen in einer miteinander nicht zu vereinba-
renden Weise jeweils mehrheitlich mit „Ja“ oder jeweils 
mehrheitlich mit „Nein“ beantwortet:

 Welche Entscheidung soll dann gelten?
 Bürgerentscheid 1:
 („Gemeinderatsbegehren für denBürgerwindpark Wachen-

roth“)
 Aufstellung des Bebauungsplans und Errichtung von zwei 

Windkraftanlagen
 Bürgerentscheid 2:
 („Bürgerbegehren Sag ja zu 10 H!“)
 Einstellung des Bebauungsplanverfahrens und Weitergel-

tung der 10H-Regelung

 Die Abstimmung dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

 Das Stimmrecht können alle Bürgerinnen und Bürger aus-
üben, die in das Abstimmungsverzeichnis des Marktes 
Wachenroth eingetragen sind oder einen Abstimmungs-
schein haben.

2.  Die Gemeinde ist in 2 allgemeine Stimmbezirke einge-
teilt.

3.  Die Stimmberechtigten werden durch amtliche Benachrich-
tigung bis spätestens 06.02.2016 darüber informiert, in wel-
chem Stimmbezirk und Abstimmungsraum sie abstimmen 
können. Außerdem erhalten sie ein auf der Rückseite der 
Benachrichtigung abgedrucktes Antragsformular zur Erteilung 
eines Abstimmungsscheins. Wer keine Benachrichtigung 
erhalten hat, aber glaubt, stimmberechtigt zu sein, sollte sich 
umgehend mit der Gemeindeverwaltung in Verbindung set-
zen. Es besteht die Möglichkeit, bis zum 12.02.2016 schrift-
lich1 oder zur Niederschrift bei der Gemeinde Beschwerde 
wegen unterbliebener oder unrichtiger Eintragung in das 
Abstimmungsverzeichnis zu erheben.

 Wer in einem Abstimmungsverzeichnis eingetragen ist 
und keinen Abstimmungsschein besitzt, kann nur in dem 
Stimmbezirk abstimmen, in dessen Abstimmungsverzeich-
nis er geführt wird.

4.  Die Abstimmenden haben ihre Benachrichtigung und ihren 
Personalausweis, ausländische Unionsbürger einen gül-
tigen Identitätsausweis, oder ihren Reisepass zur Abstim-
mung mitzubringen.

 Die stimmberechtigten Personen erhalten beim Betreten 
des Abstimmungsraums den amtlichen Stimmzettel ausge-
händigt. Zur Stimmabgabe müssen Abstimmungsschutz-
vorrichtungen verwendet werden.

 Die Durchführung der Abstimmung und die Feststellung 
des Abstimmungsergebnisses sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung der Abstim-
mung möglich ist.

5.  Wer einen Abstimmungsschein besitzt, kann das Stimm-
recht ausüben

 a)  in jedem Stimmbezirk des Marktes Wachenroth, 
wobei der Abstimmungsschein mitzubringen ist,

 b)  durch Briefabstimmung.

6.  Einen Abstimmungsschein erhalten auf Antrag
 a)  Stimmberechtigte, die im Abstimmungsverzeichnis 

eingetragen sind,
 b)  Stimmberechtigte, die nicht in einem Abstimmungs-

verzeichnis eingetragen sind, wenn
 –  sie nachweisen, dass sie ohne Verschul-

den die Antragsfrist für die Eintragung in das 
Abstimmungsverzeichnis oder die Frist für die 

Beschwerde wegen unterbliebener oder unrich-
tiger Eintragung in das Abstimmungsverzeichnis 
versäumt haben oder dass ihr Stimmrecht erst 
nach Ablauf der Antrags- oder Beschwerdefrist 
entstanden ist oder

 –  ihr Stimmrecht im Beschwerdeverfahren festge-
stellt worden ist und sie nicht in einem Abstim-
mungsverzeichnis eingetragen wurden.

7.  Der Abstimmungsschein kann bis
 zum 26.02.2016, 15:00 Uhr

 beim Wahlamt der Gemeinde Wachenroth schriftlich1  
oder mündlich, nicht aber telefonisch, beantragt wer-
den. Das auf der Rückseite der Benachrichtigung abge-
druckte Antragsformular kann verwendet werden.

 In den Fällen der Nr. 6 Buchst. b können Abstimmungs-
scheine noch bis zum Abstimmungstag, 15:00 Uhr, bean-
tragt werden. Gleiches gilt, wenn bei nachgewiesener 
plötzlicher Erkrankung der Abstimmungsraum nicht oder 
nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht wer-
den kann.

 Wer für einen Anderen einen Abstimmungsschein bean-
tragt, muss durch Vorlage einer schriftlichen gesonderten 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

8.  Stimmberechtigte erhalten mit dem Abstimmungsschein 
zugleich

 –   den Stimmzettel,
 –   einen Stimmzettelumschlag,
 –   einen Abstimmungsbrief (-umschlag),
 –   ein Merkblatt zur Briefabstimmung.

 Der Abstimmungsschein und die Briefabstimmungsun-
terlagen werden den Stimmberechtigten zugesandt. Sie 
können auch an die Stimmberechtigten persönlich aus-
gehändigt werden. Anderen Personen dürfen der Abstim-
mungsschein und die Briefabstimmungsunterlagen nur 
dann ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zum 
Empfang durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird. Von der Vollmacht darf nur Gebrauch 
gemacht werden, wenn die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Stimmberechtigte vertritt; dies hat sie der 
Gemeinde vor der Aushändigung der Unterlagen zu versi-
chern. Die bevollmächtigte Person muss bei Abholung der 
Unterlagen das 16. Lebensjahr vollendet haben; auf Ver-
langen hat sie sich auszuweisen.

 Kann eine stimmberechtigte Person infolge einer Behin-
derung weder den Abstimmungsschein selbst beantragen 
noch einem Dritten eine Vollmacht erteilen, darf sie sich 
der Hilfe einer Person ihres Vertrauens bedienen. Diese 
hat unter Angabe ihrer Personalien glaubhaft zu machen, 
dass die Antragstellung dem Willen der stimmberechtigten 
Person entspricht.

9.  Verlorene Abstimmungsscheine werden nicht ersetzt. Ver-
sichert eine stimmberechtigte Person glaubhaft, dass ihr 
der beantragte Abstimmungsschein nicht zugegangen ist, 
kann ihr bis zum Tag vor dem Bürgerentscheid, 12:00 Uhr, 
ein neuer Abstimmungsschein erteilt werden.

10.  Bei der Briefabstimmung müssen die Stimmberechtigten 
im Falle der Rücksendung mit der Post den Abstimmungs-
brief mit dem Stimmzettel und dem Abstimmungsschein so 
rechtzeitig an die auf dem Abstimmungsbrief angegebene 
Stelle einsenden, dass der Abstimmungsbrief dort spätes-
tens am Tag des Bürgerentscheids bis 18:00 Uhr eingeht. 
Möglich ist es aber auch, den Abstimmungsbrief unmittel-
bar bei der Gemeinde abzugeben.

 Nähere Hinweise ergeben sich aus dem Merkblatt zur Brie-
fabstimmung.

P2 P2



Wachenroth - 4 - Nr. 200/KW 3

11.  Der Briefabstimmungsvorstand tritt zur Ermittlung des Brie-
fabstimmungsergebnisses am Abstimmungstag um 15 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 23, 96193 
Wachenroth zusammen.

12.  Kennzeichnung des Stimmzettels:
 Jede stimmberechtigte Person hat bei Bürgerentscheid 1 

(Gemeinderatsbegehren für den Bürgerwindpark Wachen-
roth), bei Bürgerentscheid 2 (Bürgerbegehren Sag ja zu 
10H!) und bei der Stichfrage (=Stichentscheid) jeweils 
eine Stimme.

 Der Stimmzettel ist an den für die Stimmvergabe vorge-
sehenen Stellen so anzukreuzen, dass deutlich wird, wie 
die abstimmende Person entschieden hat. Danach ist der 
Stimmzettel so zu falten, dass die Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist.

 Die Stimmberechtigten können ihr Stimmrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Sind sie des Lesens unkun-
dig oder wegen einer körperlichen Behinderung nicht in der 
Lage, ihr Stimmrecht auszuüben, können sie sich der Hilfe 
einer Person ihres Vertrauens bedienen.

13.  Wer unbefugt abstimmt oder sonst ein unrichtiges Ergeb-
nis eines Bürgerentscheids herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder 
mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§§ 108d 
Satz 1, 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).

Wachenroth, den 22.02.2016
Friedrich Gleitsmann
Erster Bürgermeister

[1]  Die Schriftform gilt durch Telegramm, Fernschreiben, Tele-
fax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare Übermitt-
lung in elektronischer Form als gewahrt.

Öffentliche Grundsteuerfestsetzung
Durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 Satz 1 
des Grundsteuergesetztes (GrSrG) wird die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2015 in der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt.

Die Grundsteuer 2016 wird mit den in den zuletzt erteilten 
Bescheiden festgesetzten Vierteljahresbeiträgen jeweils 
zum 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November fäl-
lig.

Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 
GrStG Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer in einem 
Betrag am 01.07.2016 fällig. Sollten die Grundsteuerhebesätze 
geändert werden oder ändern sich die Besteuerungsgrundlagen 
(Messbeträge), so werden Änderungsbescheide erteilt.

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuer-
festsetzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechts-
wirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher 
Steuerbescheid zugegangen wäre (§ 27 Abs. 3 Satz 2 GrStG).

gez. Gleitsmann
1. Bürgermeister

Wichtige Neuregelungen für Vermieter 
und Mieter seit 01.11.2015

Informationen zum neuen Bundesmeldegesetz
Seit 1. November 2015 ist ein bundesweit einheitliches Bundes-
meldegesetz in Kraft, das die 16 Landesmeldegesetze ablöst. 
Das Bundesmeldegesetz bringt einige neue gesetzliche Vorga-
ben mit sich. Die wichtigsten Neuerungen werden im Folgenden 
dargestellt.

Wohnungsgeberbestätigung:
Ab dem 01.11.2015 hat der Meldepflichtige bei der An-, Um- 
und Abmeldung eine schriftliche Bestätigung vorzulegen, in der 
der Wohnungsgeber den Ein- oder Auszug bestätigt.

Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tatsäch-
lich zur Benutzung überlässt, unabhängig davon, ob dem ein 
wirksames Rechtsverhältnis zugrunde liegt.

Wohnungsgeber ist der Eigentümer oder Nießbraucher als Ver-
mieter der Wohnung oder die vom Eigentümer zur Vermietung 
der Wohnung beauftragte Person oder Stelle.

Bei Bezug einer Wohnung durch den Eigentümer erfolgt die 
Bestätigung des Wohnungsgebers als Eigenerklärung der mel-
depflichtigen Person.

Amtliche Formulare für die Bestätigung des Wohnungsgebers 
können unter der Internetadresse www.wachenroth.de abge-
rufen werden und liegen im Einwohnermeldeamt des Marktes 
Wachenroth, Hauptstr. 23 zur Abholung bereit.

Meldepflicht:
Bisher bestand die Pflicht, sich innerhalb einer Woche ab dem 
Bezug einer Wohnung im Einwohnermeldeamt anzumelden. 
Seit dem 01.11.2015 beträgt die Meldepflicht bei Bezug einer 
Wohnung zwei Wochen. Eine Anmeldung im Voraus ist auch 
weiterhin gesetzlich nicht vorgesehen.

Bei einem Umzug innerhalb Deutschlands besteht lediglich eine 
Anmeldepflicht.

Eine Pflicht zur Abmeldung besteht nur bei einem Wegzug ins 
Ausland. Auch hier beträgt die neue Meldefrist zwei Wochen.

Neu geregelt wurde, dass nun eine vorzeitige Abmeldung, frü-
hestens eine Woche vor dem Wegzug in das Ausland, möglich 
ist. Bei einer Abmeldung in das Ausland ist vom Betroffenen 
künftig auch die Adresse im Ausland anzugeben.

Bei weiteren Fragen, wenden Sie sich bitte an das Einwohner-
meldeamt.

Markt Wachenroth
Einwohnermeldeamt
Tel.: 09548/982026-13

Buslinien-Fahrplan
Die Linien-Fahrpläne (gültig ab 13.12.15) der

Buslinien 203, 205-207, 240, 243-248, 978, 979 und 983

sind ab sofort im Rathaus Wachenroth erhältlich.

Familiennachrichten:

Sterbefälle:
am 18.12.2015 in Wachenroth:
Georg Kaspar Reichenbacher, 81 Jahre alt, Grumbachstr. 9,
96193 Wachenroth

am 24.12.2015 in Wachenroth:
Emil Johann Malzer, 79 Jahre alt, Grumbachstr. 2,
96193 Wachenroth
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am 26.12.2015 in Wachenroth:
Johann Schernich, 68 Jahre alt, Albacherstr. 1,
96193 Wachenroth

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag:
25.01.  63 Jahre  Renate Beier, Buchfeld, Kellerberg 1
25.01.   62 Jahre  Manfred Derrer, Weingartsgreuth 24
26.01.   60 Jahre  Johann Kurzmann, Warmersdorf 12
27.01.   64 Jahre  Slavka Sucurovic, Kleinwachenroth 4
30.01.   60 Jahre  Stanislaw Dzbuk, Buchfeld 15
31.01.   65 Jahre  Waldemar Danniker, Weingartsgreuth,
  Hirtenwiese 9
02.02.   62 Jahre  Theresia Hart, Oberalbach 18
03.02.   63 Jahre  Adam Wächtler, Kleinwachenroth 48

Hinweis: Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Geburts-
tages nicht einverstanden sein, teilen Sie dies bitte unter 
09548/982026-12 bis spätestens zwei Wochen vor der nächs-
ten Erscheinung mit. Ansonsten gehen wir stillschweigend von 
Ihrer Zustimmung aus.

Abfuhrtermine:
Restmüll-/Biotonne Montag, 01.02.16
Papiertonne/gelber Sack/Papiercontainer Dienstag, 26.01.16
Restmüllcontainer 1,1 cbm Mittwoch, 03.02.16

Veranstaltungen im Januar/Februar 2016:
Sa. 23.01.  Jahreshauptversammlung 19 Uhr der FF 

Wachenroth im GH Grüner Baum
So. 24.01.  Generalversammlung des SV Wachenroth im 

Vereinslokal Sportplatz
Sa. 30.01.  Familienfasching der KiTa Villa Kunterbunt in der 

Ebrachtalhalle
Sa. 30.01.  Spieleabend f. Erwachsene 19 Uhr in der Büche-

rei Weing.
Di. 02.02.  Rund-um-den-Kirchturm-Treff der Kath. Pfarrge-

meinde im Pfarrheim
Mi. 03.02.  Kinderfasching in der Bücherei Weing.
Do. 04.02.  Weiberfasching der Frauenunion in der Ebrachtal-

halle

FF Wachenroth

Übungs- und Veranstaltungstermine 
Januar/Februar 2016:
Fr.   22.01.   Übung Zug 2   Beginn: 19:00 Uhr
Sa.   23.01.   Jahreshauptversammlung   Beginn: 19:00 Uhr
Mo.   25.01.   technischer Dienst   Beginn: 19:00 Uhr
Mi.   27.01.   Übung Jugendgruppe   Beginn: 18:30 Uhr
So.   31.01.   Atemschutzsicherheits-
  unterweisung   Beginn: 09:00 Uhr
Mo.   01.02.   Übung Zug 1   Beginn: 19:00 Uhr
Mi.   03.02.   Übung Jugendgruppe   Beginn: 18:30 Uhr
Fr.   05.02.   Kameradschaftsabend   Beginn: 19:00 Uhr
Sa.   06.02.   Kinderfeuerwehr   Beginn: 14:00 Uhr

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Wachenroth lädt recht herzlich zur 
Jahreshauptversammlung ein.

Ort: Vereinslokal Grüner Baum (Saal)
Datum: Samstag, 23. Januar 2016
Beginn: 19:00 Uhr

Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2. Protokoll der letzten Versammlung
  3. Kassenbericht und Entlastung der Vorstandschaft
  4. Aktuelles Vereinsgeschehen
  5. Bericht des Kommandanten
  6. Bericht des Jugendwarts
  7. Bericht der Kinderfeuerwehr
  8. Grußwort des 1. Bürgermeisters
  9. Neuwahl des stv. Vorsitzenden, Vertrauensmann
      passiv und der Kassenprüfer
10. Wünsche und Anträge

Wir laden hiermit alle aktiven und passiven Mitglieder des Ver-
eins herzlich ein.

1. Vors. Markus Bauernfeind

Aktuelles finden Sie auch auf der homepage:
www.feuerwehr-wachenroth.de

FF Weingartsgreuth

Übung/Kameradschaftsabend
Die nächste Übung ist am Samstag, den 13. Februar 2016 um 
19:00 Uhr. Treffpunkt ist am Feuerwehrgerätehaus.

Der nächste Kameradschaftsabend findet am Samstag, den 
13.02.16 statt. Wir treffen uns ab 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus. 
Hierzu sind auch nicht Feuerwehrleute recht herzlich eingela-
den.

Besuchen Sie auch unsere homepage:
www.ff-weingartsgreuth.de

Frauenunion

Weiberfasching 2016
Die 5. Jahreszeit hat begonnen und die Frauen-Union ist bereit. 
Wir laden schon heute zum Weiberfasching in die Ebrachtal-
halle nach Wachenroth ein.

Donnerstag, 04. Februar 2016
Einlass: 18:00 Uhr, Beginn 19:00 Uhr
Eintritt 5,- €
Es spielt Tutti Frutti

Ob Sonne, Schnee oder auch Regen – Fasching ist ein wah-
rer Segen. Der eine laut, der andere leise, mit und auch ohne 
Meise. Total egal, hier gilt kein Maß, es geht uns einfach nur um 
Spaß. Männer dürfen leider nicht mit – das ist an dieser Party ja 
der Hit. Vergiss das Datum bitte nicht, denn wir warten an die-
sem Tag auf Dich.

Tischreservierung bitte bei Marion Galster-Schalk,
Tel.: (09548) 12 24

FSV Weingartsgreuth
- Winterpause -
Aktuelles vom FSV erfahren Sie auch auf unserer 
Homepage

www.fsv-weingartsgreuth.de

Anzeigenservice wird bei uns 
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Landfrauen Wachenroth

Kochvorführung mit den Ernährungsfachfrauen
Am Mittwoch, den 17.02.16
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Veranstaltungsort:
Schulküche der Don-Bosco-Schule Höchstadt

Thema: Brunch - Entspannung für alle

Anmeldung bitte bis 10.02.16 bei Annette Wächtler, Tel. 8147.

Schwallclub Wachenroth

Kinderfasching in der Ebrachtalhalle!
Narrenzeit ist Faschingszeit und das heißt Kinderfa-
sching in der Ebrachtalhalle!
Sonntag, 07.02.16 von 13.30 – 17.00 Uhr
Wo: Ebrachtalhalle in Wachenroth
Eintritt: ab 1m Größe 1,- €

Für Spiel, Spaß, Unterhaltung und gute Laune ist bestens 
gesorgt.

Auf Euer kommen freut sich der Schwallclub Wachenroth e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016
am Sonntag, den 21. Februar 2016
Beginn: 13:30 Uhr
im Vereinslokal GH Grüner Baum

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Protokollverlesung von 2015
3. Bericht der Vorstandschaft
4. Kassenbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuaufnahmen/Austritte
7. Verschiedenes

Wir bitten um reichliche Teilnahme!

Wer gerne Mitglied im Schwallclub werden möchte, hat an der 
JHV die Möglichkeit, an diesem Tag, bei persönlichem Erschei-
nen, dem Verein beizutreten.

Wir freuen uns auf Euer Kommen
Eure Vorstandschaft

SV Wachenroth
Abteilung Wandern:
23./24.01. Büchenbach
30./31.01.  Lisberg

Einladung zur Generalversammlung 
des SV Wachenroth
am Sonntag, den 24.01.16
um 14:00 Uhr im Vereinsheim am Sportplatz

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Bericht des 1. Vorstands
3. Bericht des Schriftführers

4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Abteilungsleiter
6. Wünsche und Anträge

Einladung an alle Mitglieder, Freunde und Gönner des SV 
Wachenroth.

Die Vorstandschaft

Einladung zum Rosenmontagsball
am Rosenmontag, den 08.02.16 in der Ebrachtalhalle

Beginn: 20:00 Uhr
Einlass: 18:30 Uhr

Auftritte:
20:30 Uhr XPlosion
21:30 Uhr Happy Dancer
22:00 Uhr Schlüsselfelder Prinzengarde
23:00 Uhr Männerballett Aschbach
23:20 Uhr Maskenprämierung

Eintrittspreis: 6,00 €

Für Stimmung sorgt die Band Tutti Frutti.

Masken sind erwünscht. Für Speisen und Getränke ist bestens 
gesorgt, wie immer ab 21:30 Uhr Barbetrieb. Motto: lasst euch 
überraschen.
Tischreservierungen nimmt 1. Vorstand Rühmer Rudolf entge-
gen unter der Tel. 09548/1744 oder Handy 0176/35306591

Auf euer Kommen freut sich der SV Wachenroth

Einladung zum Informationsabend

Staatliche Berufsfachschulen für Ernährung 
und Versorgung, Kinderpflege und Sozialpflege 
in Höchstadt a. d. Aisch
Die Berufsfachschulen für Ernährung und Versorgung, Kinder-
pflege und Sozialpflege am Staatlichen Beruflichen Schulzent-
rum Herzogenaurach-Höchstadt laden alle interessierten Eltern 
und Schüler, die vor der Berufswahlentscheidung stehen, am

Donnerstag, den 28. Januar 2016, 18.30 Uhr,
in das Staatliche Berufliche Schulzentrum in Höchstadt,
Tilman-Riemenschneider-Str. 3, 91315 Höchstadt/Aisch

zu einem Informationsabend ein. Die Veranstaltung findet in der 
Aula statt.

Die Schulleitung und die Lehrkräfte informieren über Ausbil-
dung, Berufschancen und Weiterbildungsmöglichkeiten in den 
Berufen

Assistent/in für Ernährung und Versorgung
Hauswirtschafter/in
Kinderpfleger/in
Sozialbetreuer/in und Pflegefachhelfer/in

Darüber hinaus informieren wir über das zusätzliche Unter-
richtsangebot der „Berufsschule plus“, einer Möglichkeit inner-
halb von drei Jahren parallel zu einer Berufsausbildung die all-
gemeine Fachhochschulreife (Fachabitur) zu erwerben.
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Informationsmaterial und Anmeldeformulare sind ab sofort 
über das Sekretariat der Schule (Tel. 09193/63520, Fax. 
09193/635240) oder im Internet unter der Adresse www.sbs-
hoechstadt.de (Verwaltung/Formulare/Berufsfachschule Höch-
stadt a. d. A.) erhältlich.

Einladung zum Informationsabend

zur Schuleinschreibung 2016
Montag, 25. Januar 2016

um 18:00 Uhr
im Schulhaus Mühlhausen

In dieser Veranstaltung erhalten Sie wichtige Hinweise zur 
Schuleinschreibung.

Sie werden über

- die rechtlichen Grundlagen der Schulaufnahme
- die Zurückstellung und die vorzeitige Schulaufnahme
- die Besonderheiten des neuen Grundschullehrplans

informiert.

Sie erhalten auch Hinweise zum Übergang vom Kindergarten 
zur Schule.
Selbstverständlich haben Sie Gelegenheit Fragen zu stellen 
hinsichtlich der Einschulung Ihres Kindes.

Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele Eltern und Erzie-
hungsberechtigte der Schulanfänger zu diesem Informations-
abend kommen würden.

Gez:
G. Boss, Rektorin

Förderverein 
sponsert Grundschule Mühlhausen
Anlässlich des traditionellen Spielenachmittags der Grund-
schule Mühlhausen in der Ebrachtalhalle in Wachenroth nutzte 
der Förderverein der Grund- und Mittelschule die Gelegenheit, 
den Eltern die Arbeit des Fördervereins vorzustellen.

Der 2. Vorsitzende Holger Hillebrand überreichte der Schullei-
terin Gudrun Boss einen „symbolischen Scheck“. Mit dem Geld 
sollen klasseninterne Projekte in der Grundschule unterstützt 
werden. So konnten die Eltern der Grundschulkinder eindrucks-
voll miterleben, dass ihre Kinder direkt von Spenden und der 
Arbeit des Elternbeirates profitieren. Herr Hillebrand ermunterte 
die Eltern, dem Förderverein beizutreten. Der Mindestbeitrag ist 
ein Euro pro Monat. Die Beitrittserklärung ist auf der Homepage 
der Grund- und Mittelschule zu finden.

Einladung zum Infoabend
Das Gymnasium Höchstadt a. d. Aisch stellt sich vor.
Für alle Eltern, die sich über das Gymnasium Höchstadt a. d. 
Aisch informieren wollen oder beabsichtigen, ihr Kind zum 
nächsten Schuljahr an das Gymnasium übertreten zu lassen, 
findet am Mittwoch, den 27.01.2016, ein Informationsabend 
statt, zu dem die Schulfamilie herzlich einlädt.

Ort:  Aula des Gymnasiums Höchstadt a.d.Aisch
 (Eingang Bergstraße 4)
Zeit:  19:30 Uhr

Wir setzen gymnasiales Niveau nicht einfach voraus. Es wird 
sich im Laufe der gymnasialen Schulzeit entwickeln. 

Wir achten sehr darauf, dem Bedürfnis eines gleitenden Über-
gangs von der Grundschule an das Gymnasium gerecht zu wer-
den.

Die Schulfamilie des Gymnasiums Höchstadt legt großen Wert 
auf ein soziales Miteinander, individuelle Förderung sowie eine 
angenehme Atmosphäre, in der sich jedes Kind entsprechend 
seiner Neigungen und Interessen entwickeln und entfalten kann.

Neben formalen Aspekten zum Thema Übertritt möchten wir 
Ihnen am Informationsabend besonders die vielfältigen Aus-
bildungsmöglichkeiten und reichen Förderangebote sowie das 
Profil unserer Schule vorstellen.
Das Gymnasium Höchstadt ist Pilotschule für die „Mittelstufe 
Plus“. Dies bedeutet, dass die Kinder in der 7. Jahrgangsstufe 
entscheiden können, ob die Mittelstufe regulär (also 8., 9. und 
10. Jahrgangsstufe) durchlaufen werden soll oder ob nach der 
9. Jahrgangsstufe ein zusätzliches Lernjahr („9+“) eingescho-
ben wird. Dadurch gibt es in der „Mittelstufe Plus“ bis zur 10. 
Jahrgangsstufe keinen verpflichtenden Nachmittagsunterricht 
und es bleibt mehr Zeit für außerschulische und außerunter-
richtliche Aktivitäten.

Nach dem allgemeinen Teil, bei dem wir Sie an diesem Abend 
auch über die breit gefächerten Angebote außerhalb des Pflicht-
unterrichtes informieren, stehen Ihnen erfahrene Lehrkräfte für 
Fragen zur Verfügung.

Bei einem „Schnuppernachmittag“ am Samstag, dem 
23.04.2016, sollen dann auch Ihre Kinder von 14:30 Uhr bis 17 
Uhr unser Gymnasium erkunden und kennenlernen dürfen.

Auf Ihr Kommen freut sich die Schulfamilie des Gymnasiums 
Höchstadt a. d. Aisch. Nähere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.gymnasium-hoechstadt.de
gez. B. Lohneiß
Schulleiter

CVJM Mühlhausen e.V.
Hauptstr. 29, www.cvjm-mühlhausen.de

Mo.   18:00 Uhr   Kindertanzen
Mo.   20:00 Uhr   Frauenzeit*
Mi.   14:30 Uhr   Frauenbibelkreis
Mi.   16:00 Uhr   Bambinis (4-8 Jahren)
Mi.   19:00 Uhr   Jugendkreis (ab 16 Jahre)
Do.   19:30 Uhr   Bibel aktuell*
Fr.   20:00 Uhr   Hauskreis*
Sa.   20:00 Uhr   Teen-Time (ab 13 Jahre)
So.   18:00 Uhr   Gottesdienst mit Kindergottesdienst
   und Videoübertragung

*2wöchentlich oder nach Vereinbarung. Infos unter 09548/6055.

Seniorenkino
Herzliche Einladung zum Seniorenkino im CVJM Mühlhausen, 
Hauptstr. 29
Freitag, 05. Februar, 14:30 bis 17:00 Uhr, Eintritt frei
Film: Den Himmel gibt´s echt (Die Verfilmung des Bestsellers)
Infos bei Hildegard Hack, Tel. 09551-788

Candle-Light-Abend
Herzliche Einladung zum Candle-Light-Abend im CVJM Mühl-
hausen,
Samstag, 19. Februar, 19:30 Uhr, mit Snacks und Getränken
Thema: Die 5 Sprachen der Liebe
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Referenten: Ute und Matthias Rapsch (DZM - Deutsche Zeltmis-
sion)
Anmeldung unter 09548-6055, aber auch Kurzentschlossene 
sind willkommen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Für eine kleine Spende zur 
Deckung der Unkosten
sind wir dankbar. Weitere Infos unter www.cvjm-mühlhausen.de

Kath. Pfarramt St. Gertrud Wachenroth
Tel. 09548/347

homepage: http://www.pfarrei-st-gertrud-wachenroth.de/
Bürozeiten Pfarrbüro:

Dienstags von 16:00 - 19:00 Uhr
donnerstags von 09:00 - 12:00 Uhr

Pfarradministrator: Padre Gabriel Ramos-Valiente
Tel. 09552/1672

Donnerstag, 21.01.16
18.30 Uhr  Gottesdienst

Samstag, 23.01.16
18:00 Uhr  Mühlhausen - VAM-Pfarrgottesdienst

Sonntag, 24.01.16
10:00 Uhr  Gottesdienst

Dienstag, 26.01.16
18.30 Uhr  Gottesdienst

Donnerstag, 28.01.16
18.30 Uhr  Gottesdienst

Samstag, 30.01.16
18.00 Uhr  Mühlhausen VAM Gottesdienst

Sonntag, 31.01.16
10.00 Uhr  Gottesdienst

Dienstag, 02.02.16
18.30 Uhr  Gottesdienst mit Blasiussegen und Kerzenseg-

nung

Donnerstag, 04.02.16
18.30 Uhr  Gottesdienst

Samstag, 06.02.16
14.00 Uhr  Tauffeier von Silas Höps
18.00 Uhr  Mühlhausen VAM mit Blasiussegen und Ker-

zensegnung

Sonntag, 07.02.16
10.00 Uhr  Gottesdienst

Pfarrgemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung findet am 
Dienstag, den 26.01.16 nach dem Gottesdienst statt.

Rund-um-den-Kirchturm-Treff
Wir treffen uns wieder am Dienstag, den 02.02. um 15:30 Uhr 
wie immer mit Kaffee und Kuchen und natürlich Zeit zum Plau-
dern.
Herzliche Einladung an alle.

Ev. Pfarramt KG  
Schlosskirche Weingartsgreuth
Pfarramt Mühlhausen, Tel./Fax 206

z. Zt. vakant
Sekretariat Fr. Zöschg, freitags 10-12 Uhr

Gottesdienste:
So., 24.01.   09:00 Uhr   Gottesdienst
So., 31.01.   09:00 Uhr   Gottesdienst und KiGo
So., 07.02.   10:15 Uhr   Gottesdienst

Wöchentliche Veranstaltungen:
So n.d.GD  Bücherei
Mo.   18-19 Uhr  Bücherei
Mo.,   18.00  TrauerCafe in Hö./Caritas
  (jd. 4. Mo./Monat)
Mo.   18.30 Uhr  Kirchenchor
Di.,   10.00 - 13.00  Demenzgruppe TreffPunkt im GH MH
  (jd. 1.+ 3. Di./Monat)
Mi.   16-17 Uhr  Bücherei
Do.   9-11 Uhr  Gedächtnistraining im GH Mh.
  (jd. 1. Do./Monat)
Fr.   09:00 Uhr  Seniorengymnastik

Besondere Veranstaltungen/Hinweise:
Freitag, 22.01.   19:30 Uhr  Infoabend Ökumenische 

Exerzitien im Alltag im 
Gemeindehaus Mühlhausen

Donnerstag, 28.01.   14:00 Uhr  Seniorennachmittag
Samstag, 30.01.   09:00 Uhr  Präparandenunterricht in Mh.
Samstag, 30.01.   Spieleabend für Erwachsene 

um 19 Uhr in der Bücherei 
Weingartsgreuth

Lebensgefahr im Pelletslager
Im Pelletslager können sich giftige und schlimmstenfalls tödli-
che Kohlenmonoxid-Konzentrationen bilden. Sicherheitsmaß-
nahmen sind hier also lebenswichtig. Kohlenmonoxid (CO) 
– farb- und geruchlos und leichter als Luft – verhindert den Sau-
erstoffaustausch im Körper. Es kann aus Lagerräumen entwei-
chen. Hinsichtlich dicht schließender Bunker mit Zugängen über 
Wirtschaftsräume oder Wohnbereiche sollte der Schornsteinfe-
ger zu Rate gezogen werden. Ausreichende und vor Nagetiere 
gesicherte Entlüftungsmöglichkeiten ins Freie sind in jedem Fall 
ratsam. Vor dem Betreten eines teilgefüllten Pelletslagers ist 
dieses zu lüften und es empfiehlt sich eine Orientierungsmes-
sung.

Feuerwehren und Schornsteinfeger verfügen über CO-Mess-
technik. Bei einem Gasunfall ist zuerst der Nortruf 112 abzuset-
zen. Anzeichen einer Kohlenmonoxidvergiftung sind Übelkeit, 
Kopfschmerzen, Schwindelgefühl und Bewusstseinsverlust. Mit-
arbeiter und Familienangehörige sind hinsichtlich dieser Gefahr 
zu unterweisen. Die Lagerräume müssen mit Warnhinweisen 
zum Auftreten giftiger Gase
versehen sein. In Arbeitgeberbetrieben sind Notfall- und Ret-
tungspläne vorzuhalten. Speziell geschulte Präventionsmitar-
beiter der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau beraten Mitgliedsbetriebe und Versicherte gern und 
kompetent zu Gasgefahren und deren Vermeidung. Auch das 
Giftinformationszentrum berät unter der Telefonnummer 0228 
19240.
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Apotheken-Notdienst in Höchstadt, 
Schlüsselfeld und Umgebung
22.01. - 28.01. Adler-Apotheke, Dachsbach,
 Tel. 09163/997077
29.01. - 04.02.  Apotheke A3, Heßdorf, Tel. 09135/720820
27.01.  Apotheke Ebrach, Tel. 09553/505
29.01.  Markt-Apotheke, Burghaslach,
Tel. 09552/214
31.01.  Vitalo-Apotheke, Schlüsselfeld,
Tel. 09552/7665

Die Information über die Notdienste der Apotheken ist 
unverbindlich, da sich die Notdienste sehr kurzfristig ändern 
können. Die Gemeinde kann keine Haftung für die Richtig-
keit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen sicher zu 
gehen, empfiehlt es sich, die angegebene Apotheke telefo-
nisch zu kontaktieren. Auch übers Internet und per Telefon 
lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach Anruf 
der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder 
der kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deut-
schen Festnetz.

Bereitschaftspraxis Burgebrach
im Ärztehaus neben der Steigerwaldklinik Burgebrach

Sprechzeiten:
Mittwochs:   17:00 - 19:00 Uhr
Freitags:   18:00 - 20:00 Uhr
Sa./So./Feiertags:   09:00 - 12:00 Uhr und
  16:00 - 19:00 Uhr

Die Praxis ist unter Tel. 0 95 46/8 88 88 zu den Sprechstun-
den direkt erreichbar. Zusätzlich steht ein ärztlicher Haus-
besuchsdienst auch außerhalb der Sprechstundenzeiten zur 
Verfügung.

Ab sofort gilt deutschlandweit die Tel.Nr. 116117 für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären 
Sprechzeiten.

Informationen zur Praxis, dem Team, den Leistungen sowie 
weiteren Themen findet man unter www.bereitschaftspraxis-
steigerwald.de auf der Internetpräsenz.

Zahnärztlicher Notdienst
Herzogenaurach/Höchstadt
oder unter www.notdienst-zahn.de

23./24.01.  Dr. Werner Gadsch, Spitalstr. 3,
 91315 Höchstadt, Tel. 09193/502980
30./31.01.  Dr. Ulrike Wegerer, Zum Flughafen 18,
 91074 Herzogenaurach, Tel. 09132/2773

- unter Vorbehalt -

Tag der offenen Gartentür 2016
Liebe Gartenbesitzer im Landkreis Erlangen – Höchstadt,

der „Tag der offenen Gartentür“ ist zu einer beliebten Veranstal-
tung im Jahresablauf geworden.

Für die Besucher bietet sich an diesem Tag die Möglichkeit, im 
privaten Rahmen neue Gartenideen, alternative Anbaumetho-
den, kreative Ruheoasen und vieles mehr zu erleben.

Das Öffnen von Privatgärten fördert zudem den Erfahrungsaus-
tausch unter Gartenfreunden und gibt wieder neue Impulse für 
den eigenen Garten.

Die teilnehmenden Gartenbesitzer dürfen sich auf interessierte 
Besucher, anregende Gespräche, sowie Lob und Anerkennung 
freuen.

Für den nächsten „Tag der offenen Gartentür“ suchen wir 
bereits jetzt Gartenbesitzer, die ihren Garten gerne am 
Sonntag, den 26.6.2016 öffnen möchten.

Wenn Sie Ihren Garten zeigen, oder einen ansprechenden Gar-
ten aus der Nachbarschaft oder dem Bekanntenkreis empfehlen 
möchten, so richten Sie bitte Ihre Vorschläge bis zum 15. Feb-
ruar 2016 an das Sachgebiet Gartenbau im Landratsamt Erlan-
gen - Höchstadt, Frau Angelika Schiffer Telefon: 09193-20576 
E-Mail: angelika.schiffer@erlangen-hoechstadt.de

oder an den örtlichen Gartenbauverein.

Otto Tröppner
1.Vorsitzender

Fortbildungslehrgang 
für Obstgehölzepflege
Auch in diesem Jahr findet wieder ein Fortbildungsseminar für 
den Freizeitgartenbau in Gartenpflege (Theorie und Praxis) mit 
dem Schwerpunkt „Obstgehölzepflege“ (Winterschnitt) mit dem 
Baumwart Roger Beuchert im Gemeinschaftshaus (Feuerwehr) 
Rathsberg, Marloffstein, statt.

Interessenten können sich am Samstag, 27. Februar 2016, ab 
09:00 Uhr, über Fragen des häuslichen Obstanbaues und der 
Gehölzpflege (Winterschnitt) informieren.

Die Anmeldung zum Lehrgang muss bis spätestens 19. Februar 
2016 an den örtlichen Gartenbauverein bzw. an die Geschäfts-
stelle des Kreisverbandes für Gartenbau und Landespflege (Fax 
und Telefon 09548/257 oder info@gartenbauvereine-erh.de) 
erfolgen.

Näher Informationen hierzu erteilen der örtliche Gartenbauver-
ein bzw. der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege. 
Informationen auch unter: www.gartenbauvereine-erh.de.

Otto Tröppner
Kreisvorsitzender

Veranstaltungen Verein Energiewende
Programm und Angebote des Vereins Energiewende ER(H)
langen e.V.
im Frühjahr 2016
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Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen im Frühjahr 
2016 ein.

Filmvorführung mit „Weitsicht ERlangen“

„The Yes Men – jetzt wird’s persönlich“
Im dritten Teil der Trilogie THE YES MEN – JETZT WIRD‘S 
PERSÖNLICH! (nach THE YES MEN und THE YES MEN FIX 
THE WORLD, Publikumspreis Berlinale 2009) sind die beiden 
Männer nun Mitte 40 und ihre Midlife-Crisis bringt sie beinahe 
dazu, ihre Aktivisten-Karriere endgültig zu beenden, obwohl sie 
gerade dabei sind, die größte Herausforderung ihres Lebens 
vorzubereiten: den Klimawandel zu stoppen.
Termin: 21. Januar 2016, 20:00 Uhr
Ort: E-Werk Kino, Fuchsenwiese 1, Erlangen
————————————————————————————
Vortrags- und Diskussionsveranstaltungen „Forum Energie-
wende“ mit der VHS Erlangen
1. Forum: Wie wird unser Strom in der Zukunft gehandelt?
Vortrag 1: Die Transformation der Energieversorgung und der 
Strommarkt der Zukunft
Prof. Dr. Veronika Grimm, Lehrstuhlinhaberin – Lehrstuhl für 
Volkswirtschaftslehre, FAU Erlangen-Nürnberg
Vortrag 2: Regionale Direktvermarktung von Strom aus kleinen 
EE-Anlagen – Zukunft oder Sackgasse im Strommarkt 2.0?
Dipl.-Volkswirt Robert Spanheimer, Vorstand der Regionalstrom 
Franken eG
Termin: Montag, 7. März 2016, 19.30 Uhr
Ort: VHS Erlangen (Großer Saal), Friedrichstr. 19, Erlangen
————————————————————————————
2. Forum: Die Umwelt-Enzyklika Laudato Si` von Papst Franzis-
kus im Kontext des Klimaschutzes
Referent: Dr. Werner Veith, Lehrstuhl für Christliche Sozialethik 
an der LMU München
Der Vortrag von Dr. Werner Veith führt in die Enzyklika Lau-
dato Si’ – über die Sorge für das gemeinsame Haus (2015) von 
Papst Franziskus ein, verortet diese im ökologischen Diskurs 
der Kirchen in Deutschland und sucht nach Perspektiven für 
eine ökologisch orientierte Gesellschaft und den Klimaschutz.
Termin: Donnerstag, 17. März 2016, 19:30 Uhr
Ort: VHS Erlangen (Großer Saal), Friedrichstr. 19, Erlangen
————————————————————————————
3. Forum: Divestment – Kapital raus aus Atom, Kohle, Öl und 
Gas!
Vortrag 1: Über die Geschichte der bisherigen Divestment-
Bewegung und deren Kampagnenerfolge. Was bleibt weiterhin 
zu tun?
Tine Langkamp, Koordinatorin Fossil Free Deutschland
Vortrag 2: Divestment – und was dann? Wie und wo kann Geld 
ethisch-nachhaltig arbeiten?
Dr. Matthias Fiedler, Geschäftsführender Vorstand der Bewe-
gungsstiftung
Termin: Montag, 18. April 2016, 19.30 Uhr
Ort: Lesecafé „Anständig essen“ (Altstadtmarktpassage), 
Hauptstraße 55, Erlangen
————————————————————————————
4. Forum: Speicher für die Energiewende
Vortrag 1: Zentral oder dezentral? – Speicherstrategien für die 
Energiewende
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Karl, Lehrstuhl für Energieverfahrenstech-
nik,
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg
Vortrag 2: Dezentrale Wärmenetze und die Nutzung von Wär-
mespeichern
Erich Maurer, Geschäftsführer Energieagentur Nordbayern 
GmbH
Termin: Montag, 9. Mai 2016, 19:30 Uhr
Ort: VHS Erlangen (Großer Saal), Friedrichstr. 19, Erlangen
————————————————————————————

Informationsstand zu den Angeboten und Aktivitäten des Ener-
giewende ER(H)langen e.V. auf der
3. Energiemesse element-e 2016
Termin: 12. + 13.03.2016
Ort: Leimhüll 8, 96114 Hirschaid

Darüber hinaus sind noch weitere Veranstaltungen geplant, die 
aber noch nicht endgültig feststehen. Z. B. eine Besichtigung 
der Bio-Nahwärmeversorgung sowie der Windkraftanlagen in 
Mühlhausen oder die Präsentation des neuen Filmes Power to 
Change von Carl-A. Fechner, dem Macher von „Die 4. Revolu-
tion“.
Über ein Abonnement unseres Newsletters auf unserer Web-
seite halten wir Sie hierüber auf dem Laufenden!
————————————————————————————

An dieser Stelle möchten wir auch auf unsere Stromsparbera-
tung hinweisen, die wir gemeinsam mit dem Landratsamt Erlan-
gen-Höchstadt anbieten.
Bürgerinnen und Bürger, die auf Basis einer fachkundigen Ana-
lyse Vorschläge erhalten möchten, wie der Stromverbrauch im 
Durchschnitt um 25 % gesenkt werden kann, können sich bei 
der Klimaschutzbeauftragten des Landkreises, Ulrike Saul, 
unter der Telefonnummer 09131 / 803–380 229 für eine Bera-
tung anmelden. Es wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 30 ,- € 
erhoben.
Weitere Details gibt es auch auf unserer Webseite.
————————————————————————————
Darüber hinaus möchten wir alle, die an der regionalen Umset-
zung der Energiewende und des Klimaschutzes aktive mitwir-
ken wollen, zu unseren offenen Monatstreffen einladen!
Termine: 18.2., 10.3., 14.4., 12.5., 9.6., 14.7., jeweils um 19:30 
Uhr
Treffpunkt: Lesecafé „Anständig essen“ (Altstadtmarktpassage), 
Hauptstraße 55, Erlangen

Alle Details zu den Veranstaltungen und weitere Infos finden Sie 
auf unserer Webseite: www.Energiewende-ERHlangen.de

Kontakt: Energiewende ER(H)langen e.V.
Stefan Jessenberger (Vorsitzender)
Tretenäcker 8
91096 Möhrendorf
09131/126884
info@Energiewende-ERHlangen.de

Caritas Aktuell
22.02.2016, 18.00 - 20.00 Uhr:
Treffen des Offenen Trauercafes

Zusammen möchten wir über die Trauer und deren Bewältigung 
sprechen, gemeinsam nach Lösungsansätzen schauen, uns 
gegenseitig stützen. Ein Angebot der Caritas Sozialen Beratung 
und des Diakonievereins. Treffen: jeder 4. Montag des Monats, 
kostenfrei, ohne Anmeldung, Information: Tel.: 09131/88560. 
Haus der Caritas, Steinwegstraße 2, Höchstadt. Alle Termine: 
www.caritas-erlangen.de.

LKK verschickt Beitragsrechnungen
Auch die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) gibt für die 
Gesundheit ihrer Versicherten mehr Geld aus. Für die meisten 
Mitglieder bleiben die Beiträge dennoch in 2016 unverändert 
oder erhöhen sich moderat. Die Beitragstabelle für Unternehmer 
verändert sich aufgrund gesetzlicher Vorgabe nur in der höchs-
ten Beitragsklasse auf 577,45 Euro. Alle anderen Beitragsklas-
sen bleiben unverändert.
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Bei gleichen Betriebsverhältnissen wie im Vorjahr kommt es für 
etwa 40 Prozent der Unternehmer wegen höherer Werte in der 
Arbeitseinkommensverordnung Landwirtschaft 2016 dennoch 
zur Einstufung in eine höhere Beitragsklasse. Beide Verände-
rungen finanzieren im Ergebnis die höheren Leistungsausga-
ben.
Auch in 2016 verändert sich der Beitrag laut Beitragstabelle 
für die meisten Unternehmer durch das bis 2017 gültige Über-
gangsrecht und durch den Einsatz von Sondervermögen der 
ehemals selbstständigen regionalen landwirtschaftlichen Kran-
kenkassen. Für die freiwillig Versicherten verändern sich die 
Beitragsklassenzuschneidung und
die Beitragshöhe nach zweijähriger Stabilität. Im Vergleich zu 
allen anderen gesetzlichen Krankenkassen bleiben die Beiträge 
jedoch spürbar günstiger.

Angebote der Beratungsstelle
Arbeiter Samariter Bund RV ERH - Fachstelle für pflegende 
Angehörige
Rosi Schmitt, Fachberaterin – Große Bauerngasse 1, 91315 
Höchstadt
rosi.schmitt@asb-erlangen.de – 09193 / 5033191

NEU: Seit dem 1.01.2016 befindet sich die Fachstelle für
Pflege- und Demenzberatung in der Großen Bauerngasse 1, 
91315 Höchstadt.

Kostenlose Pflege- und Demenzberatungsstelle für alle 
Bürgerinnen und Bürger
Die Pflege- und Demenzberatungsstelle unterstützt die ambu-
lante Pflege und Betreuung für pflegebedürftige und demenz-
kranke Menschen. Auch bei Pflegebedürftigkeit und Demenz 
wollen und sollen die Betroffenen möglichst lange zu Hause in 
ihrem gewohnten Lebensbereich bleiben dürfen. Dazu bedarf 
es an Wissen über die verschiedenen Unterstützungs- und Ent-
lastungsangebote. Die Beratungsstelle zeigt auf, welche Ange-
bote es gibt und hilft Ihnen, die Pflege und Betreuung in der 
häuslichen Umgebung zu erleichtern.

Wir informieren und beraten Sie über:
Hilfs- und Unterstützungsangebote über Pflege und Betreuung 
im häuslichen Bereich
Information über Betreutes Wohnen, stationäre Einrichtungen, 
Pflegedienstanbieter
Vermittlung von Tageseinrichtungen und Betreuungsgruppen 
für Demenzkranke
Information und Beratung über Alzheimer Demenz und Depres-
sion
Unterstützung und Begleitung bei Pflegeeinstufung, Pflegefinan-
zierung
Wohnberatung
Beratung von (technischen) Hilfsmitteln z.B. Hausnotruf, Pflege-
bett, Badewannenlifter …
Beratung über neue Wohnformen, z.B. ambulant betreute 
Wohngemeinschaften für Demenzkranke und Pflegebedürftige
Beratung über Vorsorgevollmacht, Betreuungsrecht, Patienten-
verfügung
…
Telefon: (09193) 5033191 oder Mobil: (0177) 5884882
oder Mail: rosi.schmitt@asb-erlangen.de
Hausbesuche sind nach Terminabsprache jederzeit möglich!

Bitte Vormerken:

Neuer Demenz-Kurs für pflegende Angehörige ab dem 
12.02.2016
Wenn ein Familienmitglied an einer Demenz erkrankt, werden 
die Angehörigen oft vor angsterregende Herausforderungen 
gestellt. Was können wir tun, wie gehe ich mit meinem Partner 
oder meiner Mutter/meinem Vater um? In zehn Doppelstunden 
werden wir uns dem Thema Demenz mit all seinen Aspekten 
nähern. Was passiert im Gehirn, wenn jemand dement wird?

Welche Auswirkungen hat das auf unser gemeinsames Leben? 
Solche und andere Fragen werden ebenso behandelt wie 
Umgangs- und Kommunikationsmöglichkeiten mit einem Kran-
ken oder die Frage, wie man für die Probleme der Zukunft vor-
sorgen kann.Die Schulung erfolgt nach dem Konzept von Prof. 
Dr. S. Engel.
Beginn: Der 10-teilige Kurs beginnt am Freitag, den 
12.02.2016 von 10 – 12 Uhr
Weitere Termine u.a.: 19.02., 26.02., 4.03., 18.03., 1.04., 8.04., 
15.04., 6.05.16
Ort: Große Bauerngasse 1, 91315 Höchstadt
(Kursgebühren werden in der Regel von der Krankenkasse 
bezahlt).
Begleitbuch: „Alzheimer und Demenzen“, Sabine Engel, TRIAS 
Verlag, erforderlich.Das Buch ist im Buchhandel oder auch zu 
Beginn der Schulung bei uns erhältlich. 
(Preis: 24,95 €).
Information und Anmeldung unter: 09193 / 5033191 oder
rosi.schmitt@asb-erlangen.de

Rosi Schmitt, Fachberaterin

Sommer-Ferien-Abenteuer 2016

für Kinder von 6 bis 16 Jahren
Das Kinder- und Jugendcamp Naundorf (Mittelsachsen), organi-
siert erlebnisreiche Sommer-Ferien-Abenteuer für Kinder und 
Jugendliche von 6-16 Jahren. Auf dem abwechslungsreichen 
Programm stehen u.a. Badespaß, Lagerfeuer, Grillabende, 
Neptunfest, Disco, Fußball, Tischtennis, Erlebnisbad, Kino-
abend, Ausflug im Reisebus zum Sonnenlandpark, Bowling, 
Wasser-Fun-Sportfest, Minigolf, Spiel & Spaß und vieles mehr. 
Die Übernachtung erfolgt in gemütlichen Bungalows und Block-
hütten mit Doppelstockbetten. Die Kinder erwartet ein riesiges 
Freigelände mit vielen Spielmöglichkeiten!

Termine:
25.06.-02.07.2016
02.07.-09.07.2016
09.07.-16.07.2016
16.07.-23.07.2016
23.07.-30.07.2016
Neu: 30.07.-04.08.2016 Schnupperwoche für nur 155 €

Infos & Anmeldungen:
Tel. 03731-215689 oder www.ferien-abenteuer.de

Adresse des Ferienlagers:
Kinder- und Jugendcamp Naundorf, Alte Dorfstr. 60,
09627 Bobritzsch-Hilbersdorf

Königsdisziplin Kundengewinnung
Selbständige erhalten Marketingtipps aus Praxis beim fünften 
Netzwerktreffen Unternehmer(innen). Mit kleinem Budget viel 
erreichen: Marketing fällt kleineren und mittleren Firmen nicht 
immer leicht. Das fünfte Netzwerktreffen Unternehmer(innen) 
gibt ihnen am Donnerstag, 10. März 2016, von 16:30 bis 19:00 
Uhr im kleinen Sitzungsaal des Rathauses der Stadt Erlangen, 
Rathausplatz 1 (1. OG), Tipps zu Marketing, Internetauftritt, 
Soziale Netzwerke und Pressearbeit.

Neben einem Vortrag zu punktgenauem Marketing stehen vor 
allem Selbstreflexion und gegenseitiger Austausch zu digita-
len Kanälen, Marketingplan und Best-Practice-Beispielen auf 
der Agenda. Zwei Unternehmer(innen) stellen ihre Firma vor, 
berichten über Erfahrungen, Barrieren, die sie überwinden 
mussten und über ihre nächsten Schritte.
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Anmeldung erbeten
Die Veranstaltung ist kostenlos und richtet sich an 
Unternehmer(innen), Freiberufler, Gewerbetreibende, 
Geschäftsinhaber, Handwerker, Klein- und Mittelständische 
Unternehmen und Start-Ups.

Mit der Netzwerk-Plattform wollen die Organisatoren sie dabei 
unterstützen, sich auf dem Markt zu etablieren. Interessenten 
können sich bis Montag, 07. März 2016 per E-Mail über wirt-
schaftsfoerderung@erlangen-hoechstadt.de anmelden. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 30 begrenzt.

Technikerschulen gewähren Einblicke 
in ihren Alltag
Tag der offenen Tür
Am Samstag, 30. Januar 2016 können sich Interessenten über 
Ausbildungen an der staatlichen Fachschule für Mechatronik-
technik und der Fachschule für Maschinenbautechnik in Herzo-
genaurach informieren.

3D-Drucken, Spannungsoptikversuche und die eigenen Konst-
ruktionsfähigkeiten testen: Wer sich für technische Berufe inter-
essiert, ist am Samstag, 30. Januar 2016 beim Tag der offenen 
Tür im Staatlichen Beruflichen Schulzentrum am Friedrich-Wei-
ler-Platz in Herzogenaurach genau richtig.

Von 10-15 Uhr informieren und beraten die Lehrinnen und Leh-
rer Interessierte zur Technikerausbildung. Zudem zeigen sie 
ihren Besucherinnen und Besuchern die Fach- und Unterrichts-
räume. Vorführungen an den Hydraulik- und Pneumatik- sowie 
E-Technik-Schulungsanlagen vermitteln ein Bild des Schulall-
tags an den Technikerschulen. Weitere Informationen Weitere 
Informationen zum Tag der offenen Tür erhalten Interessierte 
beim Staatlich Beruflichen Schulzentrum Herzogenaurach-
Höchstadt, Friedrich-Weiler-Platz 2, 91074 Herzogenaurach 
unter der Telefonnummer 09132/8023.

Einmaleins der Pressearbeit für Vereine 
und soziale Organisationen
Landkreis-Ehrenamtsbüro bietet Workshop mit Journalisten 
Werner Pöhler an.

Der Wurm muss dem Fisch schmecken und nicht dem Angler: 
Vereinen, sozialen Organisationen, Verbänden und freien Grup-
pen mit meist ehrenamtlichem Engagement mangelt es oft an 
Zeit, aber auch an Wissen, wie sie Öffentlichkeitsarbeit nicht 
aus der Vereinsbrille heraus betreiben. Der vielzitierte Wurm ist 
in diesem Fall der selbstgeschriebene Pressetext. Wie Ehren-
amtliche erreichen können, dass die Medien bei ihren Themen 
anbeißen, erklärt Journalist Werner Pöhler am Montag, 22. Feb-
ruar 2016, von 17:30 20 Uhr im Kleinen Sitzungssaal des Erlan-
ger Landratsamtes in seinem Workshop

Das Einmaleins der Pressearbeit.
Die Veranstaltung wird vom Ehrenamtsbüro des Landkreises 
organisiert und ist kostenfrei. Antworten auf die W-Fragen Wer-
ner Pöhler gibt alltagstaugliche Antworten auf Fragen wie Wie 
schreibe ich einen Pressetext? und Wie erreicht mein Text auch 
den Leser?. Dazu verrät der ehemalige Journalist und Presse-
sprecher Tricks zu Bildauswahl und zum Umgang mit Journa-
listen.

Nach dem Motto Angle, willst Du Fische fangen, erhalten die 
Teilnehmer zu Abschluss des Seminars einen Leitfaden, an 
dem sie sich künftig orientieren und üben können. Anmeldung 
erbeten Interessierte melden sich bitte bis Montag, 15. Februar 
2016 per Mail an jutta.leidel@erlangen-hoechstadt.de für den 
Workshop an.

Benefizkonzert „Culture MiX“ 
zugunsten von Flüchtlingen
Drei Bands, drei Veranstalter und mindestens drei Stunden 
Musik für einen guten Zweck: Am Samstag, den 20. Februar 
2016 findet im Herzogenauracher Jugendhaus Rabatz „Culture 
MiX“, ein Benefizkonzert zugunsten von jungen Flüchtlingen, 
statt. Ab 19:30 Uhr spielen die Höchstadter Band „Trouble X“, 
„RocKidz“ aus Adelsdorf sowie „Six to Real“ aus Herzogenau-
rach. Eintritt ist frei.

Shuttlebusse bringen die Besucherinnen und Besucher zum 
Konzert und ab 23 Uhr wieder zurück. Es gibt zwei Touren, eine 
von Höchstadt über Adelsdorf, Hemhofen und Röttenbach nach 
Herzogenaurach und eine zweite fährt von Uttenreuth über Bai-
ersdorf nach Herzogenaurach. Nach dem Motto „Musik verbin-
det“ wollen die Veranstalter, der Landkreis Erlangen-Höchstadt, 
Kreisjugendring sowie die Nachwuchsband Trouble X, einheimi-
schen Jugendlichen und Flüchtlingen im Alter von 14-24 Jahren 
die Chance geben, sich auf dem Konzert kennenzulernen und 
untereinander auszutauschen. Einnahmen aus Spendenbox 
und Getränkeverkauf kommen der Betreuung unbegleiteter min-
derjähriger Flüchtlinge zugute.

Theater 2016 - Das alte Feuerwehrlied
SpVgg. Mühlhausen 1930 e.V. informiert

Die Theatergruppe der SpVgg Mühlhausen lädt wieder ein

Das alte Feuerwehrlied - Schwank in drei Akten
von Erich Weber

Samstag  20.02. 2016 - 19 Uhr
Sonntag  21.02. 2016 - 18 Uhr
Freitag  26.02. 2016 - 19 Uhr
Samstag  27.02. 2016 - 19 Uhr
Sonntag  28.02. 2016 - 18 Uhr
Samstag  12.03. 2016 - 19 Uhr
Sonntag  13.03. 2016 - 18 Uhr

Kartenvorverkauf bei „ Textil Zürl “ Christa Schmitthammer
96172 Mühlhausen - Hauptstraße 13, Tel. 09548 / 232
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
zusätzlich Fr. u. Sa. 9.30 Uhr - 12.00 Uhr

Jeden Freitag und an allen Theater-Samstagen
ist die Gaststätte der SpVgg ab 17.30 Uhr geöffnet.
Es werden diverse warme Speisen geboten.

Nachrichten des ESC Höchstadt:
„Schlittschuh-Lauflernschule“ der Young Alligators 
2016 wieder am Start — Auch für Anfänger —
Wir wünschen allen Kindern und Eltern alles Gute im Neuen 
Jahr 2016 und freuen uns schon sehr darauf, Euch wieder in 
unserer „Schlittschuh-Lauflernschule“ begrüßen zu dürfen! 
Jeden Montag von 16:00 Uhr bis 16:50 Uhr und jeden Mittwoch 
von 16:15 Uhr bis 17:00 Uhr findet die Schlittschuh-Lauflern-
schule für Kinder ab 4 Jahren im Eisstadion Höchstadt statt! Bei 
uns lernen die Kids unter der Leitung von Stephan Hiendlmeyer 
und weiterer aktueller Bayernligaspieler der Alligators Höchstadt 
von Anfang an richtig Schlittschuhlaufen! Schaut doch einfach 
direkt beim Training im Eisstadion am Kieferndorfer Weg in 
Höchstadt vorbei. Unser Organisation- Team ist immer vor Ort 
und hilft auch sehr gerne bei offenen Fragen rund ums Thema

„Schlittschuh-Lauflernschule“ und „Nachwuchs- Eisho-
ckey“.
Wir freuen uns schon riesig über weitere Neuzugänge in unse-
rer Lauflernschule und vielleicht ist ja sogar der kommende Eis-
hockey- Star von morgen unter Euch dabei? 

Anzeigenservice wird bei uns 
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Aber auch die weniger ambitionierten sind hier bei uns natürlich 
immer herzlich willkommen! GANZ WICHTIG: Bitte bringt unbe-
dingt euren (Fahrrad-) Helm, feste Winterhandschuhe, Schlitt-
schuhe sowie Knie- und Ellenbogenprotektoren wie Ihr sie vom 
Inline- skaten kennt, mit! Auch etwas zu Trinken für zwischen-
durch ist immer ganz gut. Dann kann‘s schon losgehen! Viel 
Spaß!

Noch eine kleine Bitte unseres Organisations-Teams an die 
Eltern: Falls Sie nicht mehr benötigte Kinder- Winterhand-
schuhe und Protektoren zu Hause haben, bitten wir Sie diese 
uns mit zu spenden. So können wir kurzfristig aushelfen, falls 
davon jemand etwas zu Hause vergessen hat. Herzlichen Dank! 
Die aktuellen Trainingszeiten in den Ferien und bei Feiertagen, 
kurzfristige Änderungen sowie weitere Informationen erhalten 
Sie immer unter: www.hoechstadt-alligators.de — Nachwuchs 
— Lauflernschule

TSV Lonnerstadt - 
Loschedder Faschingsgaudi 2016
Auf geht‘s zur Loschedder Faschingsgaudi 2016
Wir laden herzlich ein zur Faschingsgaudi des TSV Lonnerstadt 
am 30.01., 05.02., 06.02. und 08.02.16 in den Sonnensaal der 
Gaststätte zur Sonne in Lonnerstadt. Der Eintritt beträgt 10.-€. 
Beginn ist jeweils 19.33 Uhr.

Kartenvorverkauf von Mittwoch bis Freitag im Gasthaus 
zur Sonne (09193 / 3491). Infos auch bei Frank Hass-
lauer(0176/61771367). Der TSV Lonnerstadt freut sich auf Ihren 
Besuch.

Impressum

Amts- und Mitteilungsblatt 
des Marktes Wachenroth 
Das Amts- und Mitteilungsblatt erscheint vierzehntäglich  
donnerstags in den ungeraden Kalenderwochen und wird kostenlos an alle 
Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
–  Herausgeber, Druck und Verlag:
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
 P.h.G.: E. Wittich
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Der Erste Bürgermeister des Marktes Wachenroth, Friedrich Gleitsmann,  

Hauptstr. 23, 96193 Wachenroth
 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
 Peter Menne in Verlag + Druck LINUS WITTICH KG.
– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 

Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Gemäß Art. 8, Abs. 3 des Bayerischen Pressegesetzes (BayPrG) wird darauf hin-
gewiesen, dass Gesellschafter des Verlages letztlich sind: Edith Wittich-Scholl, 
Michael Wittich, Georgia Wittich-Menne und Andrea Wittich-Bonk.

„Ich berate Sie gerne bei Ihren 
gewerblichen Anzeigen.

Rufen Sie mich an.“

Claudia Kern

Im Verkaufsinnendienst für Sie da:

Sabine Kowalsky
Tel. 0 91 91 / 72 32-64
Fax 0 91 91 / 72 32-42
E-Mail s.kowalsky@
 wittich-forchheim.de

Ihre Gebietsverkaufsleiterin

Mobil 01 77 / 9 15 98 65

E-Mail c.kern@ 
 wittich-forchheim.de
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bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes 
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans 
bewerten den aktuellen Spieltag. 
 Machen auch Sie mit!

KW
 0

2/
16 Bundesliga-Fanbox

 wird Ihnen präsentiert von
Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse 
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

Diese Seite ist ein Service von LINUS WITTICH     .

Wie es funktioniert:
Diese Seite wird wöchentlich von unserer Redaktion in Zusam-
menarbeit mit der SLC Management GmbH Nürnberg und 
www.bundesligabarometer.de mit aktuellen Ergebnissen 
und Meinungen erstellt. 

Alle machen mit und geben ihre Meinung zur Fußball Bundesliga 
und zum aktuellen Sportgeschehen ab, seien es Beamte, Ange-
stellte, Arbeiter, Selbständige Unternehmer, Rentner, Schüler und 
Studenten, egal ob Mann oder Frau und durch alle Altersschichten.

Einfach registrieren, mitmachen, dabei sein!

Allgemeine Fragen

FIFA Trainer des Jahres 2015

Pep Guardiola (FC Bayern München) 39,5 %

Luis Enrique (FC Barcelona) 35,3 %

Jorge Sampaoli 
(Chilenische Nationalmannschaft) 25,2 %

Welcher der nominierten Trainer ist deiner 
Meinung der nach FIFA Trainer des Jahres 2015?

FIFA-Weltauswahl 2015 (Top 10)

Thomas Müller 80,2 %

Manuel Neuer 70,1 %

Robert Lewandowski 66,3 %

Jérôme Boateng 35,7 %

David Alaba 34,9 %

Philipp Lahm 23,7 %

Mats Hummels 17,8 %

Douglas Costa 17,4 %

Arjen Robben 17,4 %

Toni Kroos 15,6 %

Welche der nominierten deutschen bzw. 
Bundesligaspieler sollten deiner Meinung 
nach in der FIFA-Weltauswahl 2015 stehen? 
(Mehrfachantworten möglich)

Gründe gegen EURO-Besuch

Zu teuer 62,5 %

Keine Verfügbarkeit von Tickets 44,5 %

Sicherheit 19,9 %

Public Viewing in Deutschland ist interessanter 16,5 %

Unzureichende Informationen 9,3 %

Es spricht nichts gegen einen Besuch der EURO 16,9 %

Welche Gründe sprechen für dich gegen 
einen Besuch der EURO in Frankreich? 
(Mehrfachantworten möglich)

Positive Überraschungen  
Hinrunde (Top 5 - 1. Liga)

Hertha BSC 86,7 %

SV Darmstadt 98 58,7 %

FC Ingolstadt 04 45,7 %

Bor. Mönchengladbach 21,1%

Hamburger SV 20,2 %

Welche Vereine der 1. Liga 
haben dich im Verlauf 
der Hinrunde besonders 
positiv ÜBERRASCHT? 
(Mehrfachantworten möglich)

Enttäuschungen Hinrunde
(Top 5 - 1. Liga)

1899 Hoffenheim 56,9 %

VfB Stuttgart 45,1 %

Werder Bremen 41,2 %

VfL Wolfsburg 36,3 %

Eintracht Frankfurt 34,5 %

Welche Vereine der 
1. Liga haben dich im 
Verlauf der Hinrunde 
besonders ENTTÄUSCHT? 
(Mehrfachantworten möglich)

Besuch EURO 2016

Ja, aber nur wenn ich Tickets für 
die Spiele habe 7,6 %

Ja, auch ohne Tickets für Spiele 4,3 %

Unentschlossen 6,9 %

Nein 81,3 %

Wirst du die EURO 2016 
in Frankreich besuchen?

FIFA-Weltfußballer des Jahres 2015

Christiano Ronaldo 27,6 %

Lionel Messi 53,1 %

Neymar 19,3 %

Welcher der folgenden nominierten 
Spieler ist deiner Meinung nach der 
FIFA-Weltfußballer 2015?
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an. 
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Chiffre 
FaLLS GEwüNSCHt BIttE aNKREUzEN

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Belegexemplar 
FaLLS GEwüNSCHt  BIttE aNKREUzEN

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VERLaG + DRUCK LINUS wIttICH KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2143

Richtig gute Bewerber haben    

sich auf meine Stellenanzeige gemeldet.

Geschaltet habe ich natürlich ...

in unserem Mitteilungsblatt!
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Gleich mitmachen!PräsentierenSie Ihren Verein.Veröffentlichen Siekostenlos Artikelin localbook.

©
 c

on
tr
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tw

er
ks

ta
tt 

- 
fo

to
lia

.c
om

Ihr Verein mit Berichten und
Veranstaltungen in localbook.

Live-Ticker zum Vereinsleben! So informiert man heute.
Ihr Verein ist noch nicht dabei? – Gleich mitmachen!

Geburtstag

Verlobung

Hoc
hz

eit

G
eb

ur
t

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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